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Breitbandprojekt 
„Glasfaser für Klipphausen“ 

 

 

Endlich ist es soweit. Der Breitbandausbau im Gemeindegebiet schreitet voran. Dazu informieren wir Sie hier 

und auf unserer Homepage www.klipphausen.de regelmäßig über den aktuellen Stand. 

 

 

Aktuelle Maßnahmen: 

• Alle 4 Cluster sind beauftragt und der Ausbau in den Ortsteilen wird demnächst überall 

beginnen. 

Im Cluster Klipphausen und im Cluster Röhrsdorf realisiert die Bietergemeinschaft 

Rhönmontage Fernmeldebau GmbH und Fernmelde-Montage Gotha GmbH den 

Breitbandausbau. 

Im Cluster Gewerbegebiet Klipphausen und im Cluster Seeligstadt realisiert die 

Arbeitsgemeinschaft Teichmann Bau GmbH und Coswiger Tief- und Rohrleitungsbau GmbH 

den Breitbandausbau. 

• In verschiedenen Ortsteilen (siehe Tabellen) werden Vor-Ort-Begehungen durchgeführt und 

Hausanschlüsse realisiert. 

 

http://www.klipphausen.de/
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Tilo Schicht, der im Haus Nr. 57 in Röhrsdorf wohnt, freut sich über den Kabelanschluss auf seinem 
Grundstück. 

Maßnahmen in Vorbereitung: 

 

• Es werden verschiedene Bauabschnitte außerorts vorbereitet. 

• Auch Innerorts wird kräftig an der Trassenverlegung gearbeitet. Absprachen mit Eigentümern und 

Behörden werden vor Ort durchgeführt, um den Verkehrsfluss in der Gemeinde so gut wie möglich 

aufrecht zu erhalten und die Einschränkungen für die Bürger so gering wie möglich zu halten.  

Bauablaufpläne: 

Cluster Klipphausen 

Ort Status Beginn Ende 

Klipphausen HA Begehung 
Ausbau 

Februar 
März 

April 

Sachsdorf HA Begehung 
Ausbau 

März 
März 

April 

Lampersdorf HA Begehung 
Ausbau 

März 
März 

März 
April 

Lotzen HA Begehung 
Ausbau 

März  
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Sora HA Begehung 
Ausbau 

März  

Kleinschönberg in Vorbereitung   

Hühndorf HA Begehung 
Ausbau 

April 
April 

Mai 

Weistropp HA Begehung 
Ausbau 

April 
April 

Mai 

 

Cluster Röhrsdorf 

Ort Status Beginn Ende 

Ullendorf HA Begehung 
Ausbau 

Februar 
März 

April 

Röhrsdorf HA Begehung 
Ausbau 

Februar 
März 

März 

Naustadt HA Begehung Februar April 

Taubenheim HA Begehung 
Ausbau 

März     
April 

März 

Kobitzsch in Vorbereitung   

Riemsdorf HA Begehung 
Ausbau 

April 
April 

Mai 

Scharfenberg in Vorbereitung   

Pegenau in Vorbereitung   

Reichenbach in Vorbereitung   

Batzdorf in Vorbereitung   

Bockwen in Vorbereitung   

Pinkowitz HA Begehung 
Ausbau 

März 
April 

April 

Constappel in Vorbereitung   

Gauernitz HA Begehungen 
Ausbau 

April 
April 

 

Wildberg HA Begehungen 
Ausbau 

März 
Ende März 

 

 

Cluster Seeligstadt 

Ort Status Beginn Ende 

Seeligstadt in Vorbereitung   

Burkhardswalde HA Begehung 
Ausbau 

Mai  
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Schmiedewalde HA Begehung 
Ausbau 

Mai  

Groitzsch in Vorbereitung   

Tanneberg in Vorbereitung   

Perne in Vorbereitung   

Rothschönberg in Vorbereitung   

Munzig in Vorbereitung   

Miltitz in Vorbereitung   

Weitzschen in Vorbereitung   

Piskowitz in Vorbereitung   

Sönitz in Vorbereitung   

Kettewitz in Vorbereitung   

Roitzschen in Vorbereitung   

Robschütz in Vorbereitung   

Garsebach in Vorbereitung   

Semmelsberg in Vorbereitung   

Polenz in Vorbereitung   

Spittewitz in Vorbereitung   

Cluster GWG Klipphausen 

Ort Status Beginn Ende 

GWG 
Klipphausen 

HA Begehung 
Ausbau 

Mai 
Mai 

 

 

HA: Hausanschluss 

Häufig gestellte Fragen zum Breitbandausbau 

1. Wo kann ich mich informieren? 
Fragen zum Thema Netzbetrieb beantwortet Ihnen Vodafone, Tel. 0800 444 059 3317 oder unter 

www.vodafone.de/klipphausen. 

Bei Fragen zu den Themen Internetprodukte und Endkundenverträge informiert Ihr jeweiliger 

Wunschanbieter. 

 

Für Ihre Fragen zum Bauablauf steht Ihnen die Gemeindeverwaltung Klipphausen gern zur Verfügung. 

Bitte wenden Sie sich hierfür an das Bauamt, Herr George, Tel. 035204 217 53 oder per E-Mail an 

heiko.george@klipphausen.de. 

 

http://www.vodafone.de/klipphausen
mailto:heiko.george@klipphausen.de
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2. Wo bekomme ich einen Gestattungsvertrag her, wenn meiner verloren gegangen ist?  
Auf der Homepage der Gemeinde Klipphausen finden Sie einen Vordruck. Füllen Sie diesen aus, 

unterschreiben ihn und schicken ihn dann an die Gemeinde zurück, gern auch per E-Mail. 

3. Muss ich mich selbst um meinen Hausanschluss kümmern? 
Wenn Sie die notwendigen Genehmigungen, d.h. Rücksendung des unterzeichneten 

Gestattungsvertrages, der Gemeinde erteilt haben, müssen Sie sich nicht mehr kümmern. Die 

Erschließung inklusive der Errichtung des Hausanschlusses erfolgt dann durch die jeweilige Baufirma, 

d.h. Ihnen wird ein Leerrohr mit eingezogenem Glasfaserkabel und eine Anschlussdose im 

Hausanschlussraum installiert. Die Festlegung des Leitungsweges durch Ihr Grundstück und in Ihr 

Gebäude erfolgt nach vorheriger Absprache mit Ihnen als Grundstückseigentümer. 

 

4. Wie tritt die Baufirma an mich heran?  
In den Gestattungsverträgen haben Sie Ihre Kontaktdaten eingetragen. Diese wurden den Baufirmen 
übergeben, um mit jedem Grundstückseigentümer den Trassenverlauf festlegen zu können. Etwa 2 
Wochen vor Baubeginn werden diese dazu mit Ihnen telefonisch, per E-Mail oder per Postwurfsendung 
in Kontakt treten. Nach Abschluss der Maßnahme werden die persönlichen Daten gelöscht. 
 

5. Wie erfolgt die genaue Verlegung des Hausanschlusses? 
Die Erschließung erfolgt in der Regel mit einem offenen Graben von 30cm Breite und 60cm Tiefe. Ist ein 

offener Graben nicht möglich, wird alternativ im Bohrverfahren oder mit einer Erdrakete gearbeitet. Das 

passende Verfahren sowie die Wegeführung des Anschlusses wird zwischen Ihnen und der Baufirma im 

Vorfeld abgestimmt.  
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Tiefbauer Claudius Pinkert von der Firma FTS Forst- und Technikservice aus Ebersbach hält eine 
Erdrakete mit Vortrieb in der Hand. Diese ermöglichte gerade auf einigen Metern eine grabenlose 
Verlegung des Breitbandes in einem Bereich im Gewerbegebiet Röhrsdorf. Der Kopf des Gerätes presst 
sich unterirdisch mit Druckluft angetrieben durch das Erdreich. 

  
6. Hier laufen Leute von Vodafone durch die Ortsteile, ist das bekannt? 

In der Vorvermarktungsphase bis 15.12.2020 waren Mitarbeiter des Providers Vodafone in der 

Gemeinde unterwegs. Diese sorgten bei einigen Bürgern für ein Unsicherheitsgefühl und Angst vor 

Betrügern.  

Die Gemeinde Klipphausen erhielt deshalb von Vodafone folgende Information: Ab 01.03.2021 werden 

zwei Mitarbeiter im Zuge des Breitbandausbaus nochmals Haustürgeschäfte durchführen, um 

Telefonverträge abzuschließen. Das ist zum einen Thomas Andrä und zum anderen Frank Weisbach. 
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Bauüberwacher Markus Leusser vom Planungsbüro Seim & Partner überzeugt sich an einer 
Stelle im Gewerbegebiet Röhrsdorf, ob die Grabentiefe stimmt. 
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Haben maßgeblichen Einfluss darauf, dass der Breitband-Ausbau gut vorankommt: Sven Pforte, Leiter 
Großprojekte bei der Rhön-Montage GmbH (links), und Christoph Tschainer, der Dresdner 
Niederlassungsleiter von FMG Fernmelde-Montage Gotha GmbH, hier auf dem Lagerplatz der 
Unternehmen im Gewerbegebiet Röhrsdorf an einer Kabeltrommel mit 100 Metern. In dem 
Kabelverband befinden sich sieben Leerrohre aus Plaste für die Glasfasern. Die Firma HTI Dinger & 
Hortmann im Gewerbegebiet Klipphausen liefert die Leerrohre für das gesamte Gemeindegebiet. 
 
 

 
Blick in einen Schacht mit mehreren Kabelverbänden am Fritz-Hollweg-Ring in Röhrsdorf. Während die 
dickeren Kabelverbände für die Hauptrassen jeweils sieben Leeerohre für die Glasfasern umfassen, sind 
es in den schmaleren zwölf Leerrohre für die Hausanschlüsse. Von den einzelnen Schächten aus werden 
später die Glasfaserleitungen mit Druckluft eingeblasen. Farbkennzeichnungen der Rohre ermöglichen 
die genaue Zuordnung zu den Anschlüssen. 

 


